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Heinz Hofer

Die Entwicklung der insge-
samt ausstehenden Kon-
sumkredite zeigt, dass in 

der Schweiz 7,3 Mrd Fr. offene 
Konsumkredite (Raten- und Kon-
tokorrentkredite) registriert sind. 
Das Wachstum dieser Ausstände 
im Jahre 2007 betrug 5,21%. Die 
Zunahme liegt damit in der erwar-
teten Bandbreite und widerspie-
gelt weitgehend das positive wirt-
schaftliche Umfeld.

Grosses Konsumkreditangebot
Durch den Zusammenschluss 

von Cashgate, dem Leasing- und 
Konsumkreditgeschäft der Raiffei-
sen-Gruppe und Creditpresto der 
Banque Cantonale Vaudoise, ist im 
Februar 2008 mit Swiss One Fi-
nance AG eine neue Firma im 
Schweizer Markt für Konsumfi-
nanzierung entstanden. Diese ist 
Teil der Aduno-Gruppe, welche ih-
rerseits verschiedenen renom-
mierten Schweizer Banken gehört 
(Kantonalbanken, Raiffeisen, RBA-
Banken, Migros Bank, Bank Coop 
sowie weiteren Privat- und Han-
delsbanken). 

Nebst den etablierten Anbie-
tern GE Money Bank, Bank-now 
(Credit Suisse Group), Migros 
Bank, den Kantonalbanken der 
Westschweiz, der Berner Kanto-
nalbank und den Captives sind da-
mit ausser der UBS praktisch alle 
Banken direkt oder indirekt im 
Konsumkreditgeschäft vertreten. 
Dies zeigt, dass starker Wettbe-
werb unter den Anbietern besteht 

und die Konsumenten aus einer 
Vielzahl von Angeboten auswäh-
len können. 

Verschuldungssituation 
Die im Juni 2007 veröffentlichte 

repräsentative Studie der Fach-
hochschule Nordwestschweiz, 
welche im Auftrag des Bundes-
amtes für Justiz durchgeführt wur-

de, zeigt auf, dass die jungen Er-
wachsenen nur sehr selten bei 
Banken Verpflichtungen einge-
gangen sind und die Mittelbe-
schaffung viel mehr im familiären 
Umfeld erfolgt. 

Die Schweiz verfügt über ein 
umfassendes Konsumkreditgesetz, 
welches deutlich über die Normen 
der 2008 verabschiedeten EU-Ver-

braucherkreditrichtlinie hinaus-
geht. Weitergehende Beschrän-
kungen oder die Bevormundung 
einzelner Gruppen erachtet die 
Branche als verfehlt und unnötig. 
Auch der Bundesrat begegne- 
te entsprechenden politischen 
Vorstössen mit ablehnender Hal-
tung.

Gutes Zahlungsverhalten 
Die jährlich erhobenen Zahlen 

des Verbandes Schweizerischer 
Kreditbanken und Finanzierungs-
institute VSKF für das Jahr 2007 
zeigen eine unverändert gute Zah-
lungsmoral der Kreditnehmer. Der 
Anteil der pro Monat im Jahresmit-
tel fälligen Monatsraten, für die ei-
ne Betreibung eingeleitet werden 
musste, betrug 2007 lediglich 0,2% 
(Vorjahr 0,3%).

Gemäss der ZEK, dem Ver- 
ein zur Führung einer Zentralstelle 
für Kreditinformation, war für 
knapp 80% aller erfassten Per-
sonen nur ein Vertrag registriert, 
bei 16,3% waren es zwei, bei 3,4% 
drei und bei 1,2% mehr als drei 
Verträge. Aufgrund der nach wie 
vor guten Lage auf dem Arbeits-
markt und des anhaltend hohen 
Privatkonsums ist davon auszuge-
hen, dass auch die Anzahl der  
Konsumkredite weiterhin zuneh-
men wird. Trotz der Tatsache, dass 
laut ZEK rund 30% aller Kreditan-
fragen abgelehnt werden, rechnet 
die Branche 2008 mit einem 
Wachstum in der Grössenordnung 
von 5%.

Heinz Hofer, Präsident, VSKf, zürich.

Gute Situation für Kreditvergabe
KonsumKredite Die im Jahr 2007 abgeschlossenen Konsumkredite haben gegenüber dem Vorjahr 
um 2,1 Prozent zugenommen. Für 2008 rechnet die Branche mit einem Wachstum von 5 Prozent.
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nahezu alle Banken bieten Konsumkredite an.

Geringe Zunahme der ausstehenden Konsumkredite  
in Mio Fr. Anzahl Verträge
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